
Es ist notwendig und rich­
tig, in solchen LPG dafür zu 
sorgen, daß befähigte Leitun­
gen entstehen, daß klare Vor­
stellungen ausgearbeitet wer­
den, wie sich die Genossen­
schaft entwickeln, was bis 
wann erreicht werden soll. 
Dazu gehört aber als nächstes, 
daß Mittel und Wege gefun­
den werden, um diese richti­
gen Vorstellungen zu verwirk­
lichen. Worum handelt es sich 
dabei? Um die Anwendung 
der Prinzipien des neuen öko­
nomischen Systems in der 
Planung und Leitung der Ge­
nossenschaft, um eine entspre­
chende Betriebsordnung. Da­
bei sollte die Produktionslei­
tung intensiv helfen.
Die Grundorganisation muß 
befähigt werden, durch ihre 
politische Massenarbeit dafür 
zu sorgen, daß alle LPG-Mit- 
glieder die neuen Maßnahmen 
gut verstehen und sich aktiv 
daran beteiligen. Zur Zeit 
aber ist das in Mankmoos 
noch nicht gewährleistet. Nur 
etwa 50 Prozent der Genossen 
nehmen am Parteileben teil. 
Die Grundorganisation als 
Ganzes unterstützt nicht die 
Leitungstätigkeit des Vorstan­
des bei der Durchführung der 
wirtschaftlichen Aufgaben. 
Einige Genossen treten gegen 
die auch von ihnen gefaßten 
Beschlüsse auf und machen 
den jungen leitenden Kadern 
der LPG die Arbeit noch 
schwerer.
Der Parteisekretär und die 
neugewählte Parteileitung be­
mühen sich, einen Umschwung 
in der politischen Arbeit der
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einen fundierten Standpunkt 
zu erarbeiten.
Ähnlich wurde auch im Semi­
nar zum Beschluß des Polit­
büros „Für eine neue Qualität 
der politisch-ideologischen Ar­
beit mit den Menschen“ disku­
tiert, das die Kreisleitung mit

Grundorganisation herbeizu­
führen. Doch ihnen fehlt die 
Kraft, mit den genannten Pro­
blemen allein fertig zu wer­
den. Die Kreisleitung hat 
ihren Instrukteur, den Leiter 
der Produktionsleitung und 
den Sekretär des Kreisaus­
schusses der Nationalen Front 
als „Beauftragte“ für diese 
Grundorganisation bestimmt. 
Der Instrukteur der Kreislei­
tung unterstützt vor allem die 
Parteileitung. Er hat zum Bei­
spiel keinen geringen Anteil 
daran, daß die Berichtswahl­
versammlung eine Entschlie­
ßung annahm, die im wesent­
lichen die politischen und 
ideologischen Aufgaben der 
Grundorganisation enthält. Er 
gibt auch Hinweise für den 
Arbeitsplan, für die Vorberei­
tung der Sitzungen der Par­
teileitung und der Mitglieder­
versammlungen. Er ist aber 
gleichzeitig noch für eine An­
zahl anderer Grundorganisa­
tionen verantwortlich und be­
schränkt sich demzufolge in 
Mankmoos vorwiegend auf 
Ratschläge und Hinweise.
Der Genosse Produktionsleiter 
hat dem Vorstand geholfen, 
gemeinsam mit Arbeitsgrup­
pen das Programm für die 
Genossenschaft auszuarbeiten.

Wir haben den Genossen 
Ohde, 1. Sekretär der Kreislei­
tung* Sternberg, vor kurzem 
gebeten, darzulegen, wie das 
Sekretariat die Hilfe für die 
Grundorganisationen in LPG 
mit noch niedrigem Produk-

den Parteisekretären durch­
führte. Werden doch in diesem 
wichtigen Beschluß die Kreis­
leitungen verpflichtet, den Lei­
tungen der Grundorganisatio­
nen größte Unterstützung zu 
geben bei der Entwicklung 
eines regen Parteilebens und 
der politischen Massenarbeit.

Das ist für die Genossenschaft 
wertvoll. Aber ist es richtig, 
ihn, den Produktionsleiter des 
Kreises, als Beauftragten der 
Partei für eine LPG verant­
wortlich zu machen? Er ist 
doch sowieso für alle LPG, 
vor allem aber für solche ver­
antwortlich, die noch ein nied­
riges Produktionsniveau ha­
ben. Für diese Genossenschaf­
ten muß er die Hilfe der Pro­
duktionsleitung bei der An­
wendung des neuen ökonomi­
schen Systems der Planung 
und Leitung organisieren. Das 
ist seine ureigenste Aufgabe 
und sein wichtigster Partei­
auftrag.
Der Kreissekretär der Natio­
nalen Front hat in der Grund­
organisation das 7. ZK-Ple- 
num ausgewertet und dabei 
versucht, die Genossen mit 
dem neuen ökonomischen Sy­
stem der Planung und Leitung 
vertraut zu machen. Das hat 
den Genossen sicher einiges 
gegeben. Aber solch eine Er­
läuterung verpufft, wenn sie 
nicht verbunden wird mit den 
nächsten Maßnahmen zur An­
wendung des neuen ökonomi­
schen Systems. Erläutern 
reicht nicht, um das Verwirk­
lichen geht es in Mankmoos.

tionsniveau wirkungsvoller ge­
stalten will. Hier seine Ant­
wort:

Wir haben außer Mankmoos 
noch zehn weitere Grundorga­
nisationen in LPG mit noch

In dem Seminar wurde an ge­
kündigt, daß uns das Sekre­
tariat der Kreisleitung künftig 
schneller und qualifizierter 
helfen wird.
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